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Gemeinde

25 Jahre Leiter der Postfiliale Krumbach

Flüchtlinge

Flüchtlingsquartiere - weitere Vorgangsweise  

REK Räumliches Entwicklungskonzept

3 Familien, die derzeit im Reichetzeder-
Haus in Unterkrumbach 170 wohnen, 
haben einen positiven Asylbescheid er-
halten und können in Österreich bleiben. 
Die Familien haben sich in Krumbach gut 
integriert, einige möchten in Krumbach 
bleiben. Der Bürgermeister hat den Fami-
lien zugesagt, sie bei der Suche nach einer 
dauerhaften Wohnung zu unterstützen. 
Für eine Familie wurde über Organisation 
der Gemeinde bereits eine Wohnung ver-

mittelt. Die im Pfarrhaus wohnhafte Fami-
lie Kaake verzog mit Mitte September nach 
Wien. Ein Großteil der Flüchtlinge besucht 
mittlerweile professionelle Deutschkurse, 
der ehrenamtliche Deutschunterricht kann 
deshalb reduziert werden. Allen ehrenamt-
lich engagierten Personen, die die Flücht-
linge seit ihrem Ankommen in Krumbach in 
so großzügiger Weise unterstützt haben, 
gilt ganz herzlicher und großer Dank.Rahaf hat Peter bei der Heuernte im 

Sommer tatkräftig unterstützt. 

Die Freude über das Fahrrad von 
Marianne und Edi Schadenbauer 
für die syrischen Frauen war groß. 

Das REK soll künftig ein entscheidendes 
Fundament für die weitere Entwicklung 
der Gemeinde Krumbach bilden. Wesent-
liche Voraussetzung für ein REK ist, dass es 
von der Basis getragen wird. 
Flächenwidmung sowie die wirtschaft-
lichen Auswirkungen auf die beteiligten 
Bürger sind ein sehr wichtiges und heraus-
forderndes Thema.  Es ist den politisch 
Verantwortlichen deshalb wichtig, auch 
die Bürger in den Entwicklungsprozess 
einzubinden und eine entsprechende Bür-

gerbeteiligung zu erreichen. Dadurch soll 
das Verständnis für die raumplanerischen 
Entwicklung verbessert und mehr Akzep-
tanz für raumplanerische Entscheidungen 
erreicht werden.   
Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertre-
tern des Beirats für Dorfentwicklung und 
Raumplanung sowie der Gemeindevertre-
tung, wird gebildet und die wesentlichen 
Entwicklungsschritte umgesetzt. 

Andreas Bechter ist seit 25 Jahren Leiter der 
Postfiliale Krumbach. Sein Wirken ist eine 
Erfolgsgeschichte und dafür verantwort-
lich, dass Krumbach als einzige Gemein-
de im Bregenzerwald über eine Postfiliale  
verfügt. Der einzigartige Service von An-
dreas im Bereich der Handy-Kundenbe-
treuung ist über die Region Bregenzerwald 
hinaus bekannt, der Bestand der Postfiliale 
ist ihm zu verdanken.
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Gemeinde

Geburt von Sakura Mallin

Am 11.07.2016 erblickte Sakura 
Mallin das Licht der Welt. Gemein-
sam mit ihren Eltern Momoko und 
Günter Mallin freut sie sich, dass 
sie in Krumbach, Wolfbühl 52 auf-
wachsen kann.

Gemeindeverwaltung

Vorstellung neue Mitarbeiterin

Der offene Dienstposten in der Gemein-
deverwaltung wurde mit Paulina Zengerle 
aus Egg besetzt. Sie ist 23 Jahre alt, hat 
die Fachschule für wirtschaftliche Berufe 
in Marienberg mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen und danach ebenfalls in Ma-
rienberg den Matura-Aufbaulehrgang er-
folgreich absolviert. 
Nach einem einjährigen Kanadaaufenthalt 
war sie über zwei Jahre in einer Rechtsan-
waltskanzlei beschäftigt. Paulina hat ihren 
Dienst bei der Gemeinde am 1. September 
angetreten. Wir wünschen Paulina Freu-
de und gutes Gelingen in ihrer Arbeit für 
Krumbach. 

Verlagerung Aufgabengebiet
Nach Beratungen mit den Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung sowie dem Gemein-

devorstand wurde die Entscheidung getrof-
fen, die Bauagenden in die Baurechtsver-
waltung Bregenzerwald auszulagern sowie 
die Energiekompetenzen (Energieregion 
Vorderwald, e5) an die Gemeindemitarbei-
ter Rainer Niederacher und Burkhard Gei-
ger zu übertragen. 
Dadurch soll der sehr umfangreiche Auf-
gabenbereich der Gemeindesekretäring auf 
ein vertretbares Maß reduziert werden. Es 
soll eine Entlastung der Gemeindeverwal-
tung erfolgen und Spielraum geschaffen 
werden für Bereiche, die bisher zu wenig  
betreut werden konnten. Carmen Hant-
sche und Manuela Egger gilt ein ganz herz-
licher Dank; sie haben über die vergange-
nen zwei Monate ohne Gemeindesekretär 
einen großartigen Einsatz geleistet.

Alfa Wohnbau, Wohnanlage Glatzegg 

Die Fa. Alfa Wohnbau aus Lingenau hat in 
der Parzelle Glatzegg mit den Bauarbeiten 
für das  Wohnbauprojekt begonnen. 

Im westlich gelegenen Haus finden 6 Woh-
nungen, im östlich beim Restaurant Schul-
hus gelegenen Haus 12 Wohnungen Platz. 
Bedingt durch die Nähe zur Gemeinde 

Langenegg wurden mehrere Wohnungen 
von Langenegger Gemeindebürgern erwor-
ben.  

Spielplatz Dorf – Konzeption 

In Besprechungen zwischen Vizebürger-
meister, Landschaftsplanerin Maria Anna 
Moosbrugger, den Vertretern von Schule, 
Kindergarten, Spielgruppe und Gemeinde-
mitarbeitern wurde die weitere Vorgangs-
weise erörtert sowie ein Planungsentwurf 
erarbeitet. Der Spielplatz soll geringfügig 
vergrößert und um wenige Geräte ergänzt 

werden. Der Seilnetzturm, die Seilbahn so-
wie die Vogelnestschaukel sollen erhalten 
und repariert bzw. erneuert werden. 
Die Errichtung eines Zaunes zum Dorfhus-
Parkplatz zum Schutz der Kinder wurde 
bereits umgesetzt. Die Gesamtsanierung 
und Erweiterung erfolgt im kommenden 
Frühjahr 2017.

Paulina Zengerle
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Moore

Kultur & Moorsommer 2016

Am 08. September ging mit „Es grünt so 
grün“ mit Constanze Albrecht im Restau-
rant Schulhus die letzte Veranstaltung 
des Krumbacher Moorsommers über die 
Bühne (siehe Foto unten). Mit der Auf-
taktveranstaltung am 04. Juni und den 
Wladigeroff Brothers wurde der Reigen 
der hochkarätigen Veranstaltungsreihe 
eröffnet. Gleich ein paar Tage darauf fand 
das Konzert von George Nussbaumer im 
Adler statt, gefolgt von „Wiener Lieder - 
liederlich“ in der Krumbacher Stuba. Das 

Ensemble Pagon trat nicht nur im Rahmen 
eines Sommerkonzertes in unserer Pfarr-
kirche auf, sondern gab sich dann in einer 
kleineren Besetzung im Auszeithotel Ross-
bad die Ehre. Die Angebote der Bücherei 
Krumbach mit Lesungen und Vorträgen 
ergänzten das bunt gewürfelte Sommer-
programm. Die Veranstaltungen waren 
zum Großteil sehr gut besucht und werden 
deshalb auch im nächsten Jahr eine Fort-
setzung finden.

Rückblick



5Herbst 2016

Baukultur    

September 2016 im Pfarrhaus

Eine internationale Jury hat das Pfarr-
haus Krumbach im vergangenen Jahr aus 
360 Projekten des gesamten Alpenraums 
mit dem 1. Platz des Architekturpreises 
„Constructive Alps 2015“ ausgezeichnet. 
Der Preis wurde am 30. Oktober 2015 
im Alpinen Museum in Bern überreicht.  
Unser Pfarrhaus wird zusammen mit den 
32 anderen Finalisten dieses renommierten 
Architekturpreises in einer Ausstellung vor-
gestellt. Die Ausstellung hat schon an zahl-
reichen Orten haltgemacht und war auch 
im Pfarrhaus Krumbach zu Gast. 
Am Donnerstag, dem 25. August, wurde 
die  Ausstellung feierlich eröffnet. Lan-
desrat Erich Schwärzler, die Bürgermei-

sterIn Annette Sohler, Helmut Blank und 
Kurt Krottenhammer, die Architekten 
Hermann Kaufmann, Bernardo Bader und 
Rene Bechter, Vertreter der Alpenschutz-
organisation CIPRA sowie interessierte 
Handwerker und Gäste haben an der Er-
öffnung teilgenommen. Die Expertin für 
Baukultur und langjährige Leiterin des 
Vorarlberger Architektur Instituts, Marina 
Hämmerle, führte durch die Ausstellung 
und hob die besondere Wertschätzung der 
baukulturellen Entwicklung der Gemeinde 
Krumbach durch den Preis besonders her-
vor. Felizia Nußbaumer hat die Feier mu-
sikalisch umrahmt. Die Gäste wurden von 
den Bäuerinnen kulinarisch verwöhnt. 

Ausstellung „Constructive Alps 2015“

Nominierung des Pfarrhauses

Die Zentralvereinigung der Architekten 
Österreichs vergibt seit 1967 jährlich den 
ZV Bauherrenpreis.
Der Preis honoriert Persönlichkeiten oder 
Personenkreise, die sich als Bauherr, Auf-
traggeber oder Mentor in besonderer  
Weise für die Baukultur in Österreich ver-
dient gemacht haben. Dabei stehen die  
architektonische Gestaltung sowie der in-
novatorische Charakter im Vordergrund. 

Die Bauten sollen einen positiven Beitrag 
zur Verbesserung des Lebensumfeldes lei-
sten. Es werden beispielhafte Projekte ge-
sucht, bei denen die intensive Zusammen-
arbeit zwischen Bauherr und Architekt zu 

außergewöhnlichen Lösungen geführt hat. 
Ausgezeichnet werden herausragende 
Bauten, die in den vergangen drei Jahren 
entstanden sind.

Die Nominierungen für den ZV-Bauher-
renpreis 2016 sind fixiert. Jurys haben sich 
aus insgesamt 100 Einreichungen für 27 
Projekte aus allen Bundesländern entschie-
den, darunter das Pfarrhaus Krumbach. 
Aus den Nominierungen ermittelt die 
Hauptjury die Bauherrenpreisträger. Die 
Preisverleihung findet am Freitag, dem 4. 
November 2016, in der Anton Bruckner 
Privatuniversität in Linz statt.

ZV Bauherrenpreis 2016
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Bildung

Nach den langen und erholsamen Som-
merferien sind wir an der VS Krumbach 
unter dem Motto „Gesund und fit durchs 
Schuljahr 2016/17“ in ein neues Schuljahr 
gestartet. Im Rahmen eines Schulentwick-
lungsprojekts werden wir uns heuer inten-
siv mit dem Thema „Gesunde Ernährung“ 
beschäftigen. 

Neu an unserer Schule dürfen wir neun 
Erstklässler begrüßen (siehe Titelseite): 

Aylin Steurer, Moritz Steurer, Elias Kauf-
mann, Lea Schedler, Marcell Plesko, Kevin 

Volksschule / Spielgruppe

Ein neues Schuljahr beginnt!

Steurer, Gabriel Nußbaumer, David 
Unterholzner, Larissa Wetz.

Ebenfalls begrüßen möchten wir unsere 
neue Lehrerin Eva Schädler. Sie war im 
letzten Schuljahr als Praktikantin bei uns 
und bereichert heuer unser Team.

Falls ihr mitverfolgen möchtet, was wir im 
Verlauf des Schuljahrs alles machen, findet 
ihr die aktuellen Berichte und Infos dazu 
auf unserer Homepage: www.vobs.at/vs-
krumbach

Dir. Fabienne Hopfner

Neue Volksschul-Lehrerin

Spielgruppe

Nach einer erholsamen Sommerpause, 
starteten wir am 13.09.16 in ein neues 
Spielgruppen-Jahr. Heuer besuchen neun 
Kinder die Spielgruppe. 

Ich freue mich auf ein buntes Jahr mit viel 
Spaß, Spiel, Kreativität und Bewegung.

Eure Sybille
 

„Hilf mir es selbst zu tun“ denn:
Sage es mir und ich vergesse es,
zeig es mir und ich erinnere mich,
lass es mich tun und ich behalte es.

Maria Montessori

Mein Name ist Eva Schädler und 
ich komme aus Riefensberg. Nach 
der Matura an der HLW Marienberg 
habe ich diesen Juni die PH Vorarl-
berg abgeschlossen. Ab heuer wer-
de ich das Team der VS Krumbach 
unterstützen und freue mich schon 
sehr auf die Arbeit mit den Kindern, 
Kolleginnen und Eltern!
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Bildung

Kindergarten / Familienverband

Kindergarten

In diesem Kindergartenjahr begeben sich 
14 Kinder auf eine kunterbunte Reise durch 
den Räuberwald. Immer wieder werden 
die Kinder Räuber Hotzenplotz begegnen 

und eine kleine Geschichte hören. Fabien-
ne und Waltraud freuen sich schon sehr auf 
viele abwechslungsreiche Momente mit 
den kleinen Räubern. 

Familienverband

Auch heuer machte der Spielebus vom 
Vorarlberger Kinderdorf Halt bei uns in 
Krumbach. Es war ein bunter Nachmit-
tag mit altbekannten Spielen wie Ochs am 
Berg und Seilziehen. Die Kinder konnten 

verschiedene Brettspiele ausprobieren, kne-
ten und wurden geschminkt.
18 Kinder waren dabei, und es war ein sehr 
lustiger und abwechslungsreicher Nachmit-
tag!
 

Öffnungszeiten 

Vormittag 
Mo bis Fr  7:00 – 12:15 Uhr 

Nachmittag
Mo und Di  13:30 – 15:30 Uhr
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Vereine

Nach der Sommerpause sind wir Anfang 
September wieder mit neuem Elan in den 
Herbst gestartet. Es sind in diesem Jahr 
zwar keine Jungmusikanten neu dazu ge-
kommen, aber ein paar Auszeitler sind 
wieder zurück und somit haben wir einen 
neuen Mitgliederstand von 44 Mitgliedern. 

Da unser Jahreskonzert auch heuer wieder 
eine Woche nach Patrozinium stattfindet, 
sind wir sofort in die Probenartbeit gestar-
tet. Wir können euch schon jetzt verspre-
chen, dass das Programm eine interessante 
Mischung aus den letzten 10 Jahren wird. 

Musikverein Krumbach

Musikausflug ins Zillertal

Wunderbares Spätsommerwetter beglei-
tete uns bei unserem 3-tägigen Ausflug 
nach Fügen im Zillertal. 
Gleich am ersten Abend genossen wir ein 
gemüliches Essen mit der musikalischen 
Umrahmung des Musikvereins Stumm/ 
Zillertal. Am nächsten Vormittag fuh-
ren wir mit einer alten Dampflok nach  
Mayrhofen. Dort verbrachten wir ein paar 
gemütliche Stunden, bevor wir am Nach-
mittag ein großes Holzverarbeitungswerk 
besichtigten. 

Bei einem Galadinner mit anschließendem 
Bauerntheater ließen wir den Abend aus-
klingen.
Beeindurckend war für uns die Berg Isel 
Schanze in Innsbruck, die wir neben dem 
„Haus steht Kopf“ in Terfens bei der Rück-
fahrt besichtigten. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Busfahrer Günther und den 
zwei Organsiatoren Andi Knapp und Steffi 
Bals.

Musik Termine

09. Okt 10:00 Uhr  Erntedank
06. Nov 10:00 Uhr  Seelensonnag
13. Nov 10:00 Uhr  Patrozinium
19. Nov 20:15 Uhr  Konzert im Saal
26. Dez 19:30 Uhr  Jahresabschluss-
gottesdienst
31. Dez 14:00 Uhr Silvester ständeln
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Toller Erfolg der Wettkampfgruppe!

Feuerwehr

Die Wettkampfgruppe hat bei den Bezirks-
nasswettkämpfen in Lingenau am 15./16. 
Juli 2016 mit dem Einzug in das Finale der 
besten sechs Gruppen wiederum einen be-
achtlichen Erfolg feiern können.

Mit der viert schnellsten Zeit in der Klasse 
A ist der eingespielten Gruppe nach dem 
Finale in Egg 2011 erneut dieses Kunststück 
gelungen.

vorne von links: Nußbaumer Dominic, Österle Andreas, Steurer Walter, Geiger Burkhard, Steurer 
Peter 
hinten von links: Schröder Bernd, Hirschbühl Stephan, Fink Herbert, Niederacher Rainer

Feuerwehrfest 2017

Da die Feuerwehr Langen die  
Bezirksnassbewerbe 2017 nicht wie 
geplant abhalten wird, ist die Feuer-
wehr Krumbach unverhofft zur Aus-
tragung gekommen. Das Fest findet 
am 14. und 15. Juli 2017 statt. Die 
Vorbereitungen sind schon in vollem 
Gange. Die Feuerwehr Krumbach ist 
überzeugt, mit der Hilfe der Dorfbe-
völkerung eine tolle Veranstaltung 
auf die Beine stellen zu können. 
Weitere Infos folgen.

Termine Herbstsaison

Mo 19.09.   20:00 Uhr Hauptübung
Mo 26.09.   20:00 Uhr Maschin-
istenübung
Mo 03.10.   20:00 Uhr Hauptübung
Do 06.10.    20:00 Uhr Funkübung
Fr   07.10.    19:30 Uhr Herbst- 
abschnittsübung in Lingenau
Mo 17.10.    20:00 Uhr Hauptübung
Fr  28. bis So 30.10. Ausflug nach 
Prag
Do 03.11.    20:00 Uhr Funkübung
So 06.11.    Kirchliche Ausrückung 
Kriegergedenken
Mo 07.11.   20:00 Uhr Hauptübung
So  13.11.   Kirchliche Ausrückung 
Martinstag
Mo 05.12.   20:00 Uhr Hauptübung

Jugendfeuerwehr

Die Feuerwehrjugend hat vor der Sommer-
pause ihren Gesellschaftstag abgehalten. 
Beim Go Kart fahren suchten sie den schnell-
sten Feuerwehrler. 

Abschließend ließen sich die Jungs und ihre 
Betreuer das Essen in der Brauerei Krumbach 
gut schmecken.

Vereine



10 www.krumbach.at

Vereine

Landesschau Langenegg

Kleintierzuchtverein Bregenzerwald

Am 19. und 20. November 2016 veranstal-
tet der Wälder Kleintierzuchtverein un-
ter der Leitung von Hermann Steurer die 
Landesschau in den Sparten Kaninchen, 
Geflügel, Tauben und Vögel in den Hallen 
der Transporte Nußbaumer Gfäll in Lange-
negg.

Die Schau ist am Samstag den 19.10. von 
9.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag den 

20.10. von  9.00 bis 16.00 Uhr für das Publi-
kum geöffnet.

Im Wirtschaftsraum der Tischlerei Monta-
gebau Konrad  neben den Hallen werden 
die Besucher mit Speis und Trank bestens 
verwöhnt. Es würde uns freuen, wenn 
auch Sie bei uns vorbeischauen.

Das Ausstellungsteam  V 17 Bregenzerwald

Die Gemeinden des Sozialsprengels Vor-
derwald arbeiten im Betreuungs- und Pfle-
gebereich schon seit Langem zusammen, 
um eine ganzheitliche Betreuung von Fa-
milien, alten und unterstützungsbedürf-
tigen Menschen zu ermöglichen.

Die Gemeinden, die Krankenpflegevereine 
und die Pflegeheime verpflichten sich dem 
Grundsatz, den Menschen im Vorderwald 
und somit auch in unserer Gemeinde so viel 
Unterstützung wie nötig und so viel Eigen-
ständigkeit wie möglich zu bieten.
Gerade die MitarbeiterInnen der Haus-
krankenpflege leisten enorm wertvolle Ar-
beit im Bereich der medizinischen Pflege, 
Grundpflege, Beratung, Begleitung und 
bieten so wichtige Hilfestellung für Pati-
enten und Angehörige.

Sie ermöglichen ein würdevolles Leben bis 
zuletzt in vertrauter Umgebung.
Ein wichtiger Teil und Basis dieser vorbild-
lich funktionierenden Hauskrankenpflege 
sind die Krankenpflegevereine in jedem 
Ort. Diese finanzieren mit den Mitglieds-
beiträgen einen großen Teil der Hauskran-
kenpflege. Freiwillige Spenden sind eben-
falls ein wesentlicher Beitrag.

Der Kranken- und Altenpflegeverein  
Krumbach verleiht und koordiniert den 
Verleih von Pflegebetten, Toilettenstühlen, 

Rollstühlen, Spezialmatratzen, usw.
Für ein Pflegebett wird pro Tag ein Betrag 
von € 2,- eingehoben, die restlichen Behelfe 
werden kostenlos oder in Absprache zur 
Verfügung gestellt.
Über eine Arztverordnung können Pflege-
behelfe auch bei den Krankenkassen ausge-
liehen werden.

In unserem Verein besteht die Möglichkeit, 
mit einem jährlichen Beitrag von €30,- Mit-
glied zu werden und damit auch die Leis-
tungen in Anspruch zu nehmen. Weiters 
besteht in unserem Verein auch die Haus-
haltsmitgliedschaft, das heißt: alle im sel-
ben Haushalt lebenden Personen haben 
das Recht, im Bedarfsfall die notwendigen 
Leistungen in Anspruch zu nehmen.

Falls Du noch nicht Mitglied bei unserem 
Verein bist, würden wir uns über deinen 
Beitritt sehr freuen und danken dir schon 
im Voraus.

Für weitere Informationen stehen der 
Obmann des Kranken- und Altenpflege-
vereins, Patrick Fink unter der Rufnummer 
0664/3036177 oder der Kassier Dietmar 
Steurer unter der Rufnummer 05513/8109-
214 gerne zur Verfügung.

Kranken- und Altenpflegeverein Krumbach
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Fitness

Kneipp-Aktiv-Club 2016

Ende April besichtigten wir „Felbers schie-
fe Haus“ und konnten bei der Georunde die 
Macht der Naturgewalten kennenlernen.

Bei herrlichem Wetter wanderten wir im 
Rahmen unseres Sommerausflugs den 
Lechweg entlang von Warth nach Lech.

Gemeinsam Freude und Spaß an der Bewegung!

Willst auch du fit sein und regelmäßig was 
für deine Gesundheit tun, dann mach mit 
bei unserem Ganzkörpertraining. 

Durch die Kombination der Übungen wer-
den Ausdauer, Kraft, Koordination und Be-
weglichkeit verbessert.  

Beginn: 27. September, jeweils 
Dienstag Vormittag von 8:30 Uhr 
bis 9:30 Uhr im Gemeindesaal in 
Krumbach.  

Ich freue mich auf dich! 
Ruth Steurer

Bodyforming 

Montag von 19.30 – 20.30 Uhr 
Start 3. Oktober 2016

Durch abwechslungsreiche Trainings-
einheiten mit Thera-Band, Hanteln,…  
verbessern wir bei fetziger Musik unsere 
Koordination, Kondition und Beweglichkeit.
Mitzubringen: Feste Turnschuhe ohne 
schwarze Sohle, Getränk, Handtuch,  
Matte
Kursbeitrag: 4,00 €Euro
Keine Anmeldung erforderlich!

Step und Dance 

Montag von 18.15 bis 19.15 Uhr 
10 Einheiten - Start 3. Oktober 2016

Wenn du dich gerne zu fetziger Musik 
bewegst und gleichzeitig auch noch deine 
Ausdauer trainieren und deine Gesäß-, 
Oberschenkel- und Bauchmuskulatur in 
Form bringen willst, dann bist du in diesem 
Kurs genau richtig.   

Steps müssen selbständig besorgt werden!
Kursbeitrag für 10 Einheiten: 45,00 €Euro

mit Michaela Uitz (dipl. Fitness- und Aerobictrainerin) im Gemeindesaal Krumbach

Fitness-Programm 2016/2017

Anmeldung für Step und Dance  
erforderlich unter michaela.uitz@
aon.at 

Ganzkörpertraining

Vereine 
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Verschiedenes

Yoga

Familienpass

Das Familien Forum Brandnertal (14.-16. 
10. 2016) ist das Wissensforum für Eltern, 
Großeltern und alle pädagogisch Interes-
sierten in Brand. Elternsein – wunder-
schön, erfüllend, fordernd und manchmal 
auch eine Herausforderung. Zu erleben 
gibt es gebündeltes Expertenwissen, 
welches Eltern hilft, mit Freude, Sicherheit 
und ohne Selbstzweifel das Abenteuer Kin-
der und Familie einzugehen. 

2. Familien Forum Brandnertal

Durch sanfte Körperübungen, bewusstes 
Atmen und Entspannen unterstützt Yoga 
auf einzigartige Weise das Gleichgewicht 
aller Körpersysteme.
Ich freue mich darauf, im Herbst eure inne-
re Sonne zum Strahlen zu bringen.
Wir machen Übungen, die unseren Geist 
und unseren Körper stärken und uns zu in-
nerer Ruhe und Frieden führen.

Die Stunden sind für Anfänger/innen und 
Geübte gleichermaßen geeignet.

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig.

Kursbeginn
Dienstag 20.9.2016., 9.00 Uhr und Mitt-
woch 21.9.2016, 19.30 Uhr, jeweils 13 Ein-
heiten à 90 Minuten im Yogaraum Unter-
krumbach 278
Quereinstieg jederzeit möglich. 

Infos und Anmeldung bei Elfriede Nuss-
baumer, unter 0699 18366434

Mit dipl. Yogalehrerin Elfriede Nussbaumer

Adventmarkt Krumbach 2016

Termin: 26. November 2016
Ort: Dorfzentrum

Wer Interesse an einem Verkaus-
stand hat, möge sich bitte im Ge-
meindeamt (05513/8157) melden. 

Fehlanzeige für Langeweile in den Ferien! 
Kinder in die Mitte und der Familienpass 
haben für Sie und Ihre ganze Familie über 
270 Freizeittipps in und um Vorarlberg 
zusammengestellt. Mehr Infos, Kontakta-
dressen, Familienpass-Ermäßigungen und 
Anfahrtsbeschreibungen gibt es unter: 
www.vorarlberg.at/freizeittipps.

Spaß in den Herbstferien

Praktisch für die Handtasche, aber genauso 
dekorativ für die Wand! Der neue Familien-
pass Kalender 2017 – wieder im handlichen 
A5-Format – kann ab Ende November im 
Gemeindeamt oder im aha Dornbirn, Bre-
genz und Bludenz gratis abgeholt werden. 
Neben viel Platz für die Termine der ganzen 
Familie, bietet der Kalender auch wieder 
jede Menge Tipps und Infos für Freizeit und 
Familie.

Der Familienpass ist im Gemeindeamt er-
hältlich. 

Familienpass Kalender 2017

Familienpass Newsletter abonnieren

Der Vorarlberger Familienpass bietet im 
monatlich erscheinenden Email-Newslet-
ter aktuelle Tipps und Gewinnspiele! Die 
besonderen Angebote, die wertvollen In-
formationen sowie die Tipps von bekannten 
und unbekannten Freizeit-Perlen im Ländle 
sollte man nicht versäumen! Anmeldung 
für den gratis Familienpass Newsletter un-
ter: www.vorarlberg.at/familienpass 

Benefiz-Vortragsreihe mit 
Petra Schulze im Pfarrsaal

Wann bin ich wirklich ich? 

Mittwoch, 02.11.2016 
Die verlorene Gegenwart

Mittwoch, 07.12.2016 
Das Fest des inneren Kindes

Mittwoch, 11.01.2017 
Im Einklang mit sich, Gott und der 
Welt

Mittwoch, 08.02.2017 
Hol Dir Deine Macht zurück!

Adventkranz binden mit den 
Bäuerinnen

Termin: 23. November 2016 
Ort: Gemeindesaal
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Verschiedenes

Ab Herbst 2016 gibt es ihn, den neuen Bre-
genzerwald Gutschein: Die sympathischen 
Gutscheine mit regionalen Fotomotiven 
sind ab Ende Oktober 2016 in Werten zu 
10, 20, 50 und 100 Euro bei allen Bankinsti-
tuten der Region und in weiteren Verkaufs-
stellen erhältlich. 

Die Gutscheine sind für Konsumenten und 
Betriebe eins zu eins einlösbar und somit 
100% wertvoll. 
Heimischen Unternehmen gibt der Bre-
genzerwald Gutschein zudem neue Mög-
lichkeiten: Ohne eigenen bürokratischen 
Aufwand können sie ihren KundInnen und 
MitarbeiterInnen attraktive Angebote un-
terbreiten. 

Hinter dem Gutschein stehen die REGIO 
Bregenzerwald mit ihren 24 Wälder Ge-
meinden, der Bregenzerwald Tourismus, 
Handel Vielfalt Hittisau, die KäseStrasse 
Bregenzerwald, die Kaufmannschaft Egg 
– Kaufleute und Gastwirte, der Werkraum 
Bregenzerwald, die Wirtschaftsgemein-

schaft Au-Schoppernau und witus. Die 
REGIO Bregenzerwald übernimmt die 
Gutschein-Trägerschaft, zudem wird die 
Einführung des Gutscheins von der Euro-
päischen Union gefördert. Bregenzerwäl-
der Unternehmen sind herzlich eingeladen, 
Gutschein-Partner zu werden! 
Das Partnerformular ist auch im Internet 
auf www.regiobregenzerwald.at verfüg-
bar. Der Partnerbeitrag beträgt einmalig 
bis Ende Dezember 2016 200 Euro netto 
pro Betrieb und beinhaltet neben dem Ein-
stiegspaket die Partnerschaft und Partner-
betreuung bis Ende 2018. 

Hinweis: Bei Anmeldung bis 10. Oktober 
2016, wird ihr Betrieb bereits in der ersten 
Auflage der Info- und Werbematerialien 
genannt.

Kontakt: Für Informationen, Anmeldung 
oder Rückfragen stehen ihnen gerne GF 
Lukas A. Schrott und Michaela Elmen-
reich, unter T: 05512/26000, regio@bre-
genzerwald.at, zur Verfügung.

Der neue Bregenzerwald Gutschein

Jetzt Partner werden!

3. Rang Sophie Szuks

Bundeslehrlingswettbewerb der Maler

Mitte Mai wurde der Bundeslehrlingswett-
bewerb der Maler 2016 in Güssing /Bur-
genland ausgetragen.

Aus Vorarlberger Sicht war das Ergeb-
nis ausgezeichnet: Sophie Szuks aus 
Krumbach (Fetzcolor in Alberschwende) 
erreichte den ausgezeichneten 3. Rang, 
Hasret Gülmedi (ÜAZ Hohenems) holte 
sich den 6. Platz. Somit ist Vorarlberg das 
zweitbeste Bundesland hinter der Steier-
mark.
Wir gratulieren dir, Sophie, herzlich zu dei-
nem tollen Erfolg!

Buch über die Parzelle Zwing

Das Buch „Zwing  in den 30er bis 
60er Jahren - Häuser und ihre Be-
wohner -  kann ab sofort im Ge-
meindeamt für EUR 12,00 erworben  
werden. 
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Sozialsprengel Vorderwald

Das Mohi-Team Krumbach

von links: Elisabeth Steurer; Berta 
Feurle; Marianne Steurer; Resi Flatz; 
Maria Schwärzler; Kurt Fink; Rita 
Raid; Christine Sinz; Ulli Sutter, Da-
niela Sinz
Nicht auf dem Foto sind Antonia 
Steuer; Dagmar Steuer und Beatrice 
Hochstrasser-Ruch

Beim Mohi zu arbeiten ist eine sehr viel-
seitige und sinnstiftende Tätigkeit. Men-
schen werden in ganz unterschiedlichen 
Situationen unterstützt, womit ihnen ein 
selbständiges Leben in ihrem gewohnten 
Umfeld ermöglicht wird.

Die Helferinnen erfahren sehr viel Wert-
schätzung, Dankbarkeit und Anerkennung 
bei ihren Einsätzen. Die Arbeitszeiten sind 
flexibel und können auf die Bedürfnisse 
der einzelnen Mohi-Helferin abgestimmt 
werden. Mit dieser Beschäftigung können 
überdies - durch eine Selbstversicherung 
bei der VGKK - auf günstigem Wege anre-
chenbare Pensionszeiten erworben werden.
Es werden sehr interessante Fortbildungs-
möglichkeiten kostenlos angeboten, zu-
dem gibt es die zukunftsweisende Möglich-
keit, eine Ausbildung zur „Heimhelferin“ 
zu absolvieren.

Begleitung und Unterstützung während 
der Mohi-Einsätze gewährleistet die Mohi-
Koordinatorin; zudem besteht eine gute 
und enge Zusammenarbeit mit der Haus-
krankenpflege.

Wenn du Interesse hast, melde dich bei 
der Mohi-Koordinatorin Ulrike Sutter, Tel. 
0664 /997 35 05

Der Mobile Hilfsdienst in Krumbach sucht Verstärkung!

Unabhängig
leben im Alter!
Jung bleiben beim Älter
werden: Wir besuchen Sie
und beraten Sie kostenlos
rund um das Thema
Gesundheitserhaltung und
Gesundheitsförderung.

Vereinbaren Sie einen Termin:
Sozialsprengel Vorderwald
Bach 127, 6941 Langenegg
Telefon: 0664 / 88268882
E-Mail: vorsorgehausbesuche-
vorderwald@gmx.at

75+Unabhängig
leben im Alter!
Jung bleiben beim Älter
werden: Wir besuchen Sie
und beraten Sie kostenlos
rund um das Thema
Gesundheitserhaltung und
Gesundheitsförderung.

Vereinbaren Sie einen Termin:
Sozialsprengel Vorderwald
Bach 127, 6941 Langenegg
Telefon: 0664 / 88268882
E-Mail: vorsorgehausbesuche-
vorderwald@gmx.at

75+
Gesprächsoase für Trauernde

Die Trauer um einen nahestehen-
den Menschen bedeutet für die Zu-
rückbleibenden oft nicht nur eine  
schwere, sondern manchmal auch 
eine einsame Zeit. 
Trauernde sollen und dürfen sich 
jedoch die Zeit nehmen, ihre Trauer 
zu leben. In einer geschützten Atmo-
sphäre bist du herzlich willkommen 
mit all deinen Fragen, Ängsten und 
Gefühlen. Hospiz und der Pfarr-
verband Krumbach-Langengegg- 
Lingenau laden dich am 04.11.2016 
in den Gemeinschaftsraum in 
Krumbach zu einem Trauercafé ein. 
Beginn: 14:00 Uhr mit einer Mess-
feier

Weitere Termine:
13.01.2017 um 14:00 Uhr
03.03.2017 um 14:00 Uhr
05.05.2017 um 14:00 Uhr
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Termine 

am zweiten Mittwoch des Monats

	 12. Oktober

	 09. November

	 14. Dezember

Restmüll 

Gelber Sack

Abfallsammelzentrum Hittisau 

Angenommen werden: 
- Sperrmüll
- Elektrogeräte
- Alteisen
- Papier
- Problemstoffe 
Geöffnet: jeden Freitag von
13:30 bis 19:00 Uhr 

Ordinationszeiten 
am Wochenende jeweils von  
10:00 bis 11:00 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Bilgeri, Hittisau         05513/30001    
Dr. Isenberg, Langen      05575/4660
Dr. Lechner, Sulzberg     05516/2031   
Dr. Grimm, Lingenau     05513/41020
Dr. Helbok, Krumbach   05513/8120

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes

am Mittwoch in der ungeraden Woche 
	
	 12. Oktober
	 27. Oktober (Do)
	 09. November
	 23. November
	 07. Dezember

Krumbacher Mittagstisch

 

 
Scham- 
die tabuisierte Emotion 
 
 
Scham ist eine schmerzhafte, 
oft übersehene Emotion, die in 
jeder Begegnung mit 
Menschen akut werden kann. 
Unerkannte Schamgefühle 
können zu Erstarrung, 
Rückzug oder Depression 
führen – oder in Zynismus, 
Trotz oder Gewalt 
umschlagen. 
Für alle, die mit Menschen 
arbeiten, ist es daher wichtig, 
Scham zu erkennen, um mit 
ihr konstruktiv umgehen zu 
können. Denn sie ist zwar 
schmerzhaft, hat aber auch 
positive Aufgaben: Scham ist 
nach Leon Wurmser die 
Wächterin der menschlichen 
Würde. 
 
Referent 
Dr. Stephan Marks 
 
Termin 
Dienstag, 4. Oktober 2016 
20.00 Uhr 
 
Ort 
Vereinehaus Andelsbuch 

Von der Kunst, 
das richtige Maß an 
Unterstützung zu finden 
 
Wie gelingt es pflegenden 
Angehörigen, im Spannungsfeld 
zwischen Eigenständigkeit und 
notwendiger Hilfestellung das 
richtige Maß zu finden? Die 
Fähigkeiten des zu Betreuenden 
sehen, stärken und fördern ist 
eine tägliche Herausforderung. 
Wenn es aber gelingt, steigt die 
Lebensqualität sowohl für Sie als 
Angehörigen wie auch für den zu 
Pflegenden. 
Im Anschluss ist Zeit für 
Diskussion und Frage-
beantwortung 
 
 
 
 
 
 
Referentin 
DGKS Barbara Bischof-Gantner 
 
Termin 
Mittwoch, 9. November 2016 
19.30 Uhr 
 
Ort 
Kulturraum Lingenau 

Der Bereitschaftsdienst war zum Redaktionsschluss des Dorfblattes nicht bekannt.  
Informationen folgen in Kürze auf der Homepage. 

Gartenabfälle

Freitag, 14. Oktober 
ab 12:00 Uhr 
bis Samstag, 15.10.2016 
Sammelstelle: 
Bauhof der Gemeinde

Sprechstunde 
des Waldaufsehers 

jeden Freitag 
9:00– 10:00 Uhr
im Gemeindeamt

Die neue kostenlose Abfall-App

Was kann ich wo und wann 
richtig entsorgen? Die wichtigsten 
Abfall-Informationen auf dem 
Smartphone - immer im richtigen 
Moment. Abfallkalender meiner 
Gemende im Überblick. 

Donnerstag, 06. Okt. GH Adler
Donnerstag, 10. Nov. GH Brauerei
Donnerstag, 01. Dez. Krumbacher Stuba

Abholungen bitte bei 
Ulli Sutter unter
Tel. 0664/ 997 35 05 anmelden




